
 

 

GOTTESDIENSTE INFORMATIONEN 
W i e n  -  U n t e r h e i l i g e n s t a d t 

                 E-Mail: kanzlei@pfarreuh.at; www.pfarreuh.at 
           Tel.: 01/368 33 35 

So 7.12.25 –  2. Adventsonntag  (Speisekammerl) 

  9.30 – Heilige Messe: Für die Pfarrgemeinde    

11.00 – Maronitische Gemeinde  Weihnachtsmarkt, Pfarrheim 

 

 

Mo 8.12.25 – Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen Jungfrau  
und Gottesmutter Maria                                                           Pfarrcafé  
9.30 – Heilige Messe: Für die Pfarrgemeinde                       

Di 9.12.25: 17.30 *** Rosenkranz ***  
18.00 – Heilige Messe: Für alle armen Seelen; 15.00 - Tanzschule 
  

 

Mi 10.12.25: 8.00 – Heilige Messe: Für  der Familie Derdoński 
9.30 – VVR Sitzung; 9.00 – Anima;  12.00 – Begräbnis  Roman Delipetar, FH Südwest; 
 

 

Do 11.12.25: 17.30 *Rosenkranz * 18.00 – Hl. Messe: Für  der Fam. Rajski 
15.00 - Seniorenclub 
 

Fr 12.12.25: 6.00–Roratemesse: Zur Danksagung - Anschließend Frühstück 
 

 

Sa 13.12.25: 7.30 – Hauskirche; 17.30 *Rosenkranz * 16.00 – Hohe Warte 8 

18.00 – Vorabendmesse: Für alle armen Seelen   

 
 

So 14.12.25 – 3. Adventsonntag (Gaudete)   

  9.30 – Hl. Messe: Für die Pfarrgemeinde                                                  
11.00 – Maronitische Gemeinde  

 17.00: Adventkonzert – „Chorvereinigung Finanz“  

 Evangelium Matthäus 3,1-12   

1. Lesung: Jesaja 11,1-10   2. Lesung: Römer 15,4-9 
» Bringt Frucht hervor, die eure Umkehr zeigt, und meint nicht, ihr könntet 
sagen: Wir haben Abraham zum Vater. Denn ich sage euch: Gott kann aus 
diesen Steinen dem Abraham Kinder erwecken. Schon ist die Axt an die 
Wurzel der Bäume gelegt; jeder Baum, der keine gute Frucht hervorbringt, 
wird umgehauen und ins Feuer geworfen. « 
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In die Wüste muss man gehen und darin 
verweilen, um die Gnade Gottes zu 
empfangen. Dort wird man leer, weist alles 
aus sich heraus, was nicht Gott ist, und leert 
das kleine Haus der Seele völlig, um allen 
Platz Gott allein zu überlassen … 
  

Charles de Foucauld 
 
 

Wer in die Wüste geht und wiederkehrt, ist nicht 
mehr der Selbe (arabisches Sprichwort) 


